
7. Juni 2017: „Sprinter an den Start“ 

Zum zweiten Mal veranstaltete die LG Alsternord auf der gerade neu linierten rot-blauen 

Kunststoffbahn im  collartz+schwartz- Sportpark des Stammvereins Tura Harksheide einen 

Wettkampf der besonderen Art.   

 85  Sprinter und Sprinterinnen aus  11 Vereinen hatten sich nicht nur eingefunden,  um 

schnellstmöglich die Distanzen  von 75m, 100m, 200m, 4 x100m  zu laufen, sondern sie 

hatten sich auch einem besonderen Austragungsmodus zu unterwerfen. Alle Läufe wurden 

ausschließlich nach den gemeldeten Bestleistungen zusammengestellt. Dadurch konnten  

Ältere und Jüngere,  Jugendliche und Senioren, Athletinnen und Athleten im gleichen Lauf 

gegeneinander antreten ohne befürchten zu müssen, dass große Unterschiede in der 

Laufleistung sichtbar werden. Alle waren gespannt auf diesen Vergleich.                                          

Frage 1: Sind Jungen immer schneller als Mädchen?                                                                                              

Frage 2: Sind Seniorinnen/Senioren  der Altersklasse 45+ immer langsamer als 

Jugendliche?   

Bevor dieser interessante Wettbewerb gestartet werden konnte, gab es zunächst lange 

Gesichter. Regen und kalter Wind empfingen die Aktiven.                                                                  

Aber dank der hervorragenden Unterstützung durch die Mitarbeiter des Stammvereins und 

der Verantwortlichen der LG Alsternord wurde ein reibungsloser Ablauf der Veranstaltung 

gewährleistet, wurden die Zuschauer  zusätzlich durch heißen Kaffee und Bratwürstchen bei 

Laune gehalten. 

 
Giulia, Svenja, Martin stellten routiniert  aus 
den Meldungen die Startlisten zusammen 
und führten die Siegerehrungen durch 

 
Brigitta informierte Aktive und Zuschauer 
über die bevorstehenden Rennen und 
koordinierte die Siegerehrungen 



   
Starter Bernd und… 

…  die Zeitmesser vom SHLV sorgten für die 
normgerechte Erfassung der Ergebnisse  
zwecks  DLV-Anerkennung 

 

 

Auch der Sponsor unserer Leichtathleten 
hatte in der kühlen Witterung einen Stand 
aufgebaut. 

 
Die Vorstandsmitglieder Georg und Peter 
freuten sich, dass nach intensiver Vorarbeit 
alles wie am Schnürchen lief   

 

Zur Beantwortung der Frage 1  

Ergebnisse 75m : Jeweils die drei schnellsten Läuferinnen/ Läufer 

Simon 
Plitzko 

LAV 9,97 s Finja Meyer LGAN 10,48 s 

Kay Robin LAV 10,08 s Rebecca 
Schwoch 

LGAN 11,48 s 

Matthis 
Peatzold 

LGAN 10,68 s Katharina 
Varchim 

LGAN 11,68 s 

 

 



Start  75m:  Mädchen und Jungen in der Beschleunigungsphase   

 

 
Ergebnis:  Es waren 6 Jungen und 4 Mädchen am Start. 
Finja Meyer erreichte mit 10,48 s den dritten Platz in der Gesamtwertung. 

 

 

 

 

 

 



Ergebnisse 100 m : Jeweils die drei schnellsten Läuferinnen/ Läufer 

Dominic 
Holst (U20) 

SVF 11,70 s Annika 
Nießen          
( W15) 

Halstenbeker TS 12,72 s 

Ben Gabriel 
Beelitz            
( U16) 

Halstenbeker TS 11,95 s Anna 
Lindenau 
(U18) 

SVF 13,45 s 

Dirk Paul 
(U20) 

LAV 12,12 s Annika 
Jessen (U18) 

Halstenbeker TS 13,52 s 

Bemerkung: Es waren  24  Athletinnen und  26 Athleten am Start. Annika Nießen belegte in 
der Gesamtwertung Platz 13, Anna Lindenau Platz 22 und Annika Jessen Platz 23.            

 

 
 

 

 

 



Zur Beantwortung der Frage 2 

 
Andreas Schulte- Hemming ( M55) kam mit 13,92 s ins Ziel, Gesamtwertung Platz 30. 
Die beiden Mädchen vom SVF, Anna Lindenau und Charlott Jacobs, erreichten 13,45 s bzw. 
13,84 s und in der Gesamtwertung die Plätze  22 bzw. 27. 

 
Katja Berend,  (ganz rechts, Startnummer  369)  hält noch 2 Weltrekorde in der 
Seniorinnenklasse W 50 und ist aktuelle Deutsche Hallenmeisterin in der Altersklasse W 55 
über 60m und 200m. Sie erreichte  13,91 s und Platz 29 in der Gesamtwertung. 

 

 



Ergebnisse über 200m: Am Start 33 Aktive 

 
Katja Berend kam mit 28,63 s ins Ziel. Damit belegte sie heute Platz 21. 

 
Brigitte Heidrich, W55, hat in der Seniorinnenklasse bisher 3 WM-, 12 EM- und 20 DM-Titel 
gewonnen, sie hält noch 2 Weltrekorde in der W50. Heute erreichte sie 30,15 s und 
Gesamtplatz 28. 



 

 
Andreas Schulte-Hemming ( 313, rechts) erreichte 27,90 s und Platz 17. 

 
Eva  Günther-Gräff , W 45, ( 328) erreichte bei den Seniorinnen bisher 1 WM-, 4 EM- und 4 
DM-Titel und heute 27,75 s. Sie belegte  Platz 15 in der Gesamtwertung. 



Ergebnisse 200m : Jeweils die drei schnellsten Läuferinnen/ Läufer 

Ben Gabriel 
Beelitz 
(U16) 

Halstenbeker 
TS 

24,18s Annika 
Nießen 
(W15) 

Halstenbeker 
TS 

25,89 s 

Marco 
Feldmann          
( U20) 

MTV Horst 24,23 s Eva Günther-
Gräff (W45) 

TSG 
Bergedorf 

27,75 s 

Lennart 
Rausch 
(U20) 

LAV 24,48 s Finja 
Ergenzinger 
(U18) 

Halstenbeker 
TS 

27,89 s 

 

Am Ende der Veranstaltung wurden noch die Staffelwettbewerbe 4 x 100m durchgeführt. 

StG Track & Field Team SH        
Wilhelm, Laurenz , Holst, Dominic, Körner, Christoph,Richter, Stephan                       45,72 s 
 

LAV Hamburg-Nord 1 
Hofmann, Eric, Ondruch, Finn, Kay, Marvin, Zamani, Ahmad                                           48,64 s 
 

Halstenbeker Turnerschaft 1 
Sommer, Leonard, Themann, Takashi, Beelitz, Ben Gabriel, Landschoof, Tim Moritz     
                                                                                                                                                    50,22 s 

SV Friedrichsgabe  
Jacobs, Charlott, Lindenau, Anna,  Renken, Jana, Brusenbauch, Smilla                         51,44 s 
 

Halstenbeker Turnerschaft 1 
Warnke, Carolin, Jessen, Annika, Nießen, Anika, Ergenzinger, Finja            51,89 s 

     
 

 

 

 



 

Abschlussbemerkung: 

  

Die Aktiven haben tapfer 
ausgehalten und Wind und Wetter 
getrotzt. Vielen Dank für euren 
Einsatz. Ihr habt euch eine 
Belohnung verdient. 
 
Die Unterstützung durch den 
Stammverein Tura Harksheide, 
Marion in der Geschäftsstelle  und 
Platzwart Klaus,  war ausgezeichnet. 
Wir danken auch den Kampfrichtern  
vom HLV, dem Starter, den 
Zeitmessern, der Stadionsprecherin, 
dem DRK. Auch  ihr habt euch eine 
Belohnung verdient. 
 
Das Team der LGAN  ( Svenja, Giulia, 
Martin, Marko, Georg, Peter) hat  
die  Sportveranstaltung professionell 
organisiert,  auch ihr habt eine 
Belohnung verdient.  

 
 
 

 
 
 

 
Griff in die Belohnungskiste! 

Einziges Manko: 
Nach Abzug aller Kosten ist trotz der 
Einnahmen aus Startgeldern und 
Würstchenverkauf ein Defizit 
geblieben. Das ist schade, liegt aber 
mit daran, dass bei diesem 
schlechten Wetter einige Aktive fern 
geblieben sind. Wir, der Vorstand 
der LGAN,  halten aber dennoch an 
unserer Absicht fest, auch im 
nächsten Jahr ein Sprintermeeting 
durchzuführen, um weiterhin für die 
Leichtathletik zu werben und den 
Aktiven eine  attraktive 
Veranstaltung  zu ermöglichen. 
Für Spenden sind wir aber auch 
dankbar.   (A.Thoma) 

 

 


